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Pierre Decoene, Europapräsident, und Lena 
Claesson, Sekretärin der Europaregion, sowie 
Hans Slanec, Vizepräsident, und Ana Rodri-
gues, PR und Medien, übergeben ihre Ämter. 

Lena und Pierre 

Das neue Komitee stellt sich vor 

Eröffnung der Konferenz 
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Dänemark entwickelte schon in der Mitte des 
19. Jhdt. ein System von „Volkshochschulen“,  
das nun dazu dient, im Rahmen von „Post 
graduate studies“ weiterführende Ausbildung 
anzubieten. „Efterskola Ranum“ ist ein sol-
ches Institut und war damit ein idealer Ort für 
die Ausrichtung der 11. Europakonferenz. 
 

Das Städtchen Ranum selbst ist eine lebendi-
ge Gemeinde mit Geschäften, Fußgängerzone 
und einigen historischen Gebäuden. 

Die Eröffnung der Konferenz fand in feierli-
chem Rahmen statt. Dänische Folklore durfte 
hier nicht fehlen, wie auch nicht Hinweise auf 
die große Vergangenheit des dänischen Rei-
ches, das unter Königin Margareta I. einst 
auch Norwegen und Schweden umfasste. Die 
nordischen Götter sandten ihre Boten und 
sorgten ebenfalls für eine gute Konferenz. 

Die Pfadfinder-Gilde Österreichs war durch 
unsere IS Liliana Sotelo, Zentralgilde, und 
den IS-Stv. Bernhard Müller, PG 18/68, ver-
treten. Liliana ist auch die Vertreterin der 
SRZE im Europakomitee und nun für die Fi-
nanzen zuständig. 
Im Zuge der Konferenz wurden die Berichte 
der Region sowie der Subregionen erstattet, 
der Finanzbericht abgesegnet und das neue 
Europakomitee von der Präsidentin der Kon-

Das war die 11. Konferenz der Region Europa 
in Ranum, Dänemark 

Die Pfadfinder-Gilde Österreichs war bei der 
Europakonferenz durch die IS Liliana Sotelo 
und ihren Stellv. Bernhard Müller vertreten. 
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11. Konferenz der Region Europa—Eindrücke und Informationen 

Alte Kirchen auf den Hügeln schauen ins 
Land. 

Gesang in verschie-
denen Sprachen lädt 
am Abend ein.  
 

 
Beim Lagerfeuer be-
suchen uns die Pfadis  
der örtlichen Gruppe. 
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Nach Abschluss der Konferenz begaben sich 
jene Teilnehmer, die nicht gleich nach Hause 
fahren mussten, auf eine Erkundungstour 
durch Dänemark. 

Interessante Orte und touristisch eher unbe-
kannte Gegenden waren Ziele dieser Rund-
fahrt. Den meisten von uns sind ja nur Ko-
penhagen und manchmal noch der Grenzbe-
reich zu Deutschland bekannt. 

So war auch die Brücke, die Dänemark mit 
Schweden verbindet, ein Highlight dieser 
Tour 

Dänemark ist für uns ein Hochpreisland wes-
halb es für uns Mitteleuropäer nicht zu den 
beliebtesten Urlaubsdestinationen gehört. 
Wenn man aber schon dort ist, dann zahlt es 
sich aus, ein paar Tage länger zu bleiben. 

Denn gerade die Provinz Seeland, umspült 
von Nordsee und dem Belt mit der Ostsee, 
hat viel zu bieten mit seinen kleinen Hafen-
städtchen, wie sie direkt aus einen Andersen-
Märchen stammen könnten. 

Dass Dänemark oftmals auch zeigen musste, 
dass es sich zu wehren verstand, zeigen die 
Kanonen der Hafenbefestigungen, die bis 
heute gut im „Schuss“ sind. 

EIN STREIFZUG DURCH DÄNEMARK NACH DER KONFERENZ 
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Alles hat aber auch einmal ein Ende. So auch 
die 11. Konferenz der ISGF-Region Europa in 
Ranum, im schönen und vielfach unbekann-
ten Dänemark. 

Nocheinmal verwöhnt die Teilnehmer gutes 
traditionelles Essen, nochmals werden die 
Gläser auf diese gelungene Veranstaltung er-
hoben und den dänischen Freunden gedankt. 

Auf Wiedersehen und Gut Pfad! 

Die PPÖ sind mit 
484 Pfadis am  
25. Jamboree in 
Südkorea präsent. 
Leider haben Hitze 
und ein Taifun dem 
Welttreffen zuge-
setzt.  
Trotzdem haben die 
Teilnehmer das La-
ger und die Freund-
schaften sehr ge-
nossen.  

 

Ein paar 
Eindrücke 
von der 
Verabschie-
dung in 
Wien bis  
zum Ein-
treffen auf 
dem Lager-
gelände mit 
Programm-
details. 
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TOGETHER 2023 am Attersee eröffnet 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

An die etwa 5000 Pfadfinder und Pfadfinderin-
nen, davon rund 500 Helfer aus den Gilden, 
machen bis zum 15.8.2023 das Lager-
gelände in St. Georgen am Attersee zum 
pfadfinderischen Mittelpunkt Österreichs. 

 

Wie im-
mer ist 
die Eröff-
nung ein 
Highlight 
zur Ein 
stim-
mung. 
 

 
Zelt reiht 
sich an 
Zelt, 
Freund-
schaften für 
das Leben 
werden  ge-
schlossen. 
 

 
 
 
Die österreichischen Gilden hatten den Sams-
tag, 12.8.2023, als Besuchstag und zeigten 
der Jugend, dass man Pfadfinder ein Leben 
lang ist. 

Die VGM Andrea Gartlehner nutzte die Anwe-
senheit so vieler Gildemitglieder zur Verlei-
hung der Würde eines Ehrenverbandsgilde-
meisters an Michi Gruber, ihren Vorgänger. 

Am Sonntag, 13.8.2023, beehrte unser Bun-
despräsident mit Gattin das „Together 2023“. 
Der Funke zur Jugend sprang sofort über, 
denn man konnte den Eindruck gewinnen, 
dass er gerne seine Amtsräume in der Hof-
burg mit einem der Zelte hier im Lager ge-
tauscht hätte. 

Im Zuge des 
Rundganges 
gab es eine 
Kostprobe 
der frischen 
Marillenknö-
del für das 
Präsoden-
tenpaar. 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
     

Unsere „63er“ aus Ottakring schenken dem 
Bundespräsidenten ein Halstuch ihrer Gruppe. 
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Willi Plawetz, Mitglied der Zentralgilde, ist Chef der Scouts of  
Europa. Seine Gruppe nimmt am Großlager der WFIS Europa in 

Bexbach, Deutschland, teil. 

Die Gruppe 10 auf großer Fahrt zum Europa-
Lager in Bexbach. Hier treffe sich jene Pfad-
findergruppen, die aus verschiedenen Grün-
den nicht zu WOSM oder WAGGGS gehören, 
zum gemeinsamen Erleben des BP-Spirit.              

Schlafen in der Jurtenburg, gemeinsames La-
gerfeuer, Begegnung mit Pfadis aus anderen 
Ländern, Schließen von Freundschaften. Auch 
hier wird Pfadfindertum ohne Wenn und Aber 
gelebt. Gut Pfad und eine gute Zukunft. 

OXOXOXOXOXOXOXOXOXO 
 

 

Michael Baden-Powell, 4. Lord of Gilwell, Enkel von Robert Baden-Powell, Gründer 
der Pfadfinder, ist am 3.7.2023 im 83. Lebensjahr unerwartet verstorben. Bei der 
Weltkonferenz 2008 von ISGF war er mit Gattin Joan zu Besuch in Wien und beide 
nahmen an der Post Conference Tour durch Österreich teil. Seine freundliche und 
aufgeschlossene Art trug ihm viele Sympathien ein. Wir werden ihm für immer ein 
ehrendes Andenken bewahren.  

— — Rest in Peace, dear Michael — — 

Die in dieser Ausgabe verwendeten Fotos und Collagen stammen ausschließlich von pfadfinderi-
schen Facebook-Beiträgen, von Pfadfindern zur Verfügung gestellten Bildern und eigenen Fotos. 
Ein herzliches Dankeschön an alle, die sich mit Beiträgen zur Gestaltung dieser Ausgabe beteiligt 
haben.                                                                                                                             (HS) 
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Impressum:  
Zentralgilde@ktiv ist das Informationsmedium der Zentralgilde in der Pfadfinder-Gilde Österreichs 
Herausgeber und für den Inhalt verantwortlich: Gildesekretär Hans Slanec, Dipl.GM 
Mail: hans.slanec@outlook.com 

ALLES GUTE ZUM GEBURTSTAG 
 

UNSERE GEBURTATGSKINDER IM JULI UND AUGUST 

GEBURTSTAG FEIERTEN  AUS DER 
SUBREGION ZENTRALEUROPA: 
 
TERESA TARKOWSKA-DUDEK, POLEN 

 
ESTHER „MUNGO“ HAUSAMMANN, CH                                                                                                                             
 

AUS DER PFADFINDER-GILDE  
ÖSTERREICHS: 

 
HELGA MEISTER, EHERENMITGLIED  

 
MARTIN NIEDERMAYER, DGM OÖ 

AUS DER ZENTRALGILDE: 
 

MARIA KOZUMPLIK 
 

Dr. RUDOLF ZILLINGER 
 

ULRIKE EICHMEYER 
 

Ing. JOHANN HIRSCH 
 

MARTIN BLAHA 
 

WIR GILDEPFAD-
FINDER SIND FIT 
WIE EIN TURN-
SCHUH UND WENN 
ES DARAUF AN-
KOMMT, DANN 
REISSEN WIR DER 
WELT EINEN HA-
XEN AUS.  
WIR LASSEN UNS, 
WIE ALT WIR AUCH 
SIND, NICHT UN-
TERKRIEGEN, 
DENN IN UNSERER 
BRUST SCHLÄGT 
EIN HERZ IN DER 
FORM EINER LILIE. 


